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Teures Angebot

Die Verbraucherzentrale warnt  
vor einem irreführenden Schrift-
stück, das Großburgwedeler Be-
triebe per Fax erreicht hat. Erst 
bei genauer Betrachtung ist es 
als teures Angebot eines On-
line-Branchenportals erkennbar.
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Rockiges Silvester

Die bekannte Rolling-Stones-
Coverband Voodoo Lounge hat 
bereits zum elften Mal mit Hun-
derten begeisterten Rockfans 
den Jahreswechsel in der Blues 
Garage in Isernhagen H.B. ge-
feiert.
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Nacktradeln als Trendbewegung
Ist es ein öffentliches Ärgernis, 
wenn ein Mann nackt durch die 
Feldmark radelt? Nein, sagt zumin-
dest die Staatsanwaltschaft Han-
nover und hat ein entsprechendes 
Ermittlungsverfahren eingestellt.

Von Frank Walter

GroSSburgwedel. Der skurri-
le Fall hatte sich bereits Mitte Au-
gust in der Feldmark zwischen 
Großburgwedel und Bissendorf-
Wietze ereignet, wurde aber erst 
jetzt öffentlich bekannt. Christia-
ne Heinrich, die damals Anzeige 
wegen Erregung öffentlichen Är-
gernisses erstattet hatte, kritisiert 
die Entscheidung der Staatsan-
waltschaft, die das Verfahren jetzt 
eingestellt hat.

Christiane und ihr Mann Robert 
Heinrich hatten damals an einem 
Sonntagmittag im Jagdrevier zu 
tun, als eine Frau sie auf den nack-
ten Radfahrer ansprach. Sie sei 
dann mit ihrem Ehemann in die 
angegebene Richtung gefahren, 
berichtet Christiane Heinrich. 
„Wir haben den Mann zum Anhal-
ten aufgefordert, aber er ist davon-
gerast.“ Die Verfolgungsjagd führ-
te durch Waldstücke und ein Mais-
feld. „Mein Mann hat ihn dann er-
wischt und die Polizei gerufen“ – 
die Strafanzeige war die Folge.

Nach mehrmonatiger Prüfung 
ist die Staatsanwaltschaft jetzt zu 
dem Ergebnis gekommen, dass 
dem Mann nicht mit der erforder-
lichen Sicherheit eine strafbare 
Handlung nachzuweisen ist. Inte-

ressant klingt die Begründung: 
„Der Beschuldigte ist FKK-Anhän-
ger und Freund des Nacktradelns, 
einer neuen Trendbewegung“, 
heißt es in der schriftlichen Be-
gründung. Sexuelle Motive seien 
ihm nicht nachzuweisen – diese 
sind aber Voraussetzung für eine 
Verurteilung nach Paragraf 183a 
des Strafgesetzbuches.

„Das ist kein neuer Trend, son-
dern ein Zeichen des Verfalls der 
Gesellschaft. Gewisse Konventio-
nen sollten gelten“, kritisiert Chris-
tiane Heinrich diese für sie unver-
ständliche Entscheidung. Sie fragt 
sich, ob sie vielleicht zu prüde sei, 
liefert die Antwort aber gleich mit: 
Wenn sich FKK-Anhänger als 
Gruppe beispielsweise beim Nackt-
wandern vergnügen wollten, sei 

das für sie völlig okay. „Aber ein 
einzelner nackter Mann im Wald, 
das ist doch was ganz anderes. 
Dem möchte man nicht begeg-
nen“, sagt Christiane Heinrich. 
Kinder ritten in der Feldmark al-
lein durch das Gelände, Frauen 
joggten dort, beschreibt sie das 
Konfliktpotenzial. „Eine Nachba-
rin steckt sich seit dem Vorfall im-
mer Pfefferspray ein.“

Einträge im Internet bestätigen, 
dass das Nacktradeln deutschland-
weit offenbar einige Fans hat. Ob 
der Burgwedeler Fall tatsächlich 
folgenlos bleibt, steht indes noch 
nicht fest. Die Staatsanwaltschaft 
Hannover hat die Unterlagen der 
Region übersandt. Diese soll nun 
prüfen, ob eine Ordnungswidrig-
keit vorliegt.

Staatsanwaltschaft stellt Ermittlungsverfahren ein – Zeugin kritisiert die Entscheidung

So lächeln 
Sieger
Grossburgwedel. Der Isern-
hagener Hans Heyer und der Hid-
destorfer Thomas Ruminski ha-
ben sich beim 26. Großburgwede-
ler Silvesterlauf einen harten 
Kampf geliefert. Die finalen 
800 Meter der 6,5-Kilometer-
Strecke legten beide im 
Sprint zurück. Am Ende 
hatte Heyer um 30 Zen-
timeter die Nase vorn. 
Bei den Frauen siegte 
Justyna Czupryniak 
von Sparta Langen-
hagen.� ch
Mehr im Sport-
teil auf Seite 7
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Bartels blickt zurück

In seinem Grußwort zum neu-
en Jahr hat Bürgermeister Tjark 
Bartels ehrenamtliches Enga-
gement in Kommunalpolitik 
und Vereinen gewürdigt und 
auf die vergangenen zwölf Mo-
nate zurückgeblickt.

Der Isernhagener Hans 
Heyer und Justyna Czupry-
niak (Sparta Langenha-
gen) sichern sich die Siege 
beim Silvesterlauf in Groß-
burgwedel.� Kinsey


